
DASM als Generator

Schaltplan

Beschreibung

Der Drehstrom-Asynchronmotor muss vor dem Betrieb magnetisch erregt werden. Dies geschieht mithilfe 
eines Generators (Batterie, Gleichstromgenerator o.ä.).

Schalter S1 wird geschlossen und der Generator lädt die Kondensatoren auf. Der Motor wird nun gedreht 
und S1 wird geöffnet.
Nun muss innerhalb der Selbstentladungszeit der Kondensatoren der Sicherungsautomat F1 geschlossen 
werden. Die Spannungen aller drei Phasen werden sich nun allmählich auf 230/400 V erhöhen.

Damit sich die Spannung und Frequenz im normalen Bereich (230/400 V 50 Hz) befindet, muss folgendes 
gelten:
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Das benötigte Drehmoment an der Welle berechnet man wie folgt:
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Berechnung der Kondensatoren

Für den Phasenverschiebungswinkel gilt:
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Bei den Verbrauchern x muss auch der DASM selbst mit enthalten sein.
Für den Blindwiderstand und dem Wert eines Kondensators gilt dann:
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